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Bericht zur letzten Gemeinderatssitzung
In der Gemeinderatssitzung am 3. März hatte sich der Rat mit etlichen 

Bauangelegenheiten zu beschäftigen. So wurden die Bauanträge 
Heinz Müller (Dachsanierung in Sarching), Johannes und Anita Olma 
(Wohnhaus in Barbing) und Georg Bindl (Schleppergarage in Barbing) 
ohne Einwendungen gebilligt. Zu den Bauvoranfragen der Firma Geins 
(Leichtbauhalle in Unterheising) und Thomas Härtl (Wohnhaus in 
Friesheim) wurde ebenfalls die Zustimmung erteilt. Die Bauvoranfrage 
Emil Deutsch (Halle in Unterheising) fand dagegen keine Zustimmung, 
da die Vorgaben des Bebauungsplanes nicht eingehalten waren.

D ie  16 .  Ände rung  des  F l ächennu tzungsp l anes  zu r 
Wohngebietsausweisung in Sarching wurde gebilligt und die 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und die Auslegung 
beschlossen. Das gleiche gilt für die Aufstellung des Bebauungsplanes 
für das Baugebiet „Sarching Süd-Ost“.

Die Straße im neuen Baugebiet in Sarching erhält die Bezeichnung 
„Pfarrer-Stark-Straße“.

D e r  b e r e i t s  e i n m a l  i m  G e m e i n d e r a t  b e h a n d e l t e 
Gewässerentwicklungsplan wurde nach Vorstellung im Arbeitskreis 
„Ökologie“ und bei den Jagdgenossenschaften ohne Einwendungen 
gebilligt.

Schuleinschreibung
an der Grundschule Barbing

Am Dienstag, 21. April 2009, fi ndet von 15.00 bis 18.30 Uhr in der 
Johann-Michael-Sailer-Schule in Barbing die Schuleinschreibung 
statt. Anzumelden sind alle regulär schulpflichtigen Kinder, die 
vom 1. Nov. 2002 bis 30. Nov. 2003 geboren sind. Zur vorzeitigen 
Aufnahme können Kinder auf Antrag der Erziehungsberechtigten mit 
dem Geburtsdatum zwischen dem 1.Dez. 2003 und dem 31. Dezember 
2003 angemeldet werden. Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im 
vorigen Jahr vom Besuch der Volksschule zurückgestellt wurden. 

Alle Eltern von schulpfl ichtigen Kindern haben inzwischen von der 
Schulleitung einen Erhebungsbogen erhalten. Sollte ein Kind noch 
nicht erfasst sein oder der Termin 21. April nicht wahrgenommen 
werden können, wird um telefonische Rücksprache gebeten.

Die Erziehungsberechtigten müssen persönlich mit dem Kind zur 
Schulanmeldung kommen.

Geburtsurkunde oder Familienstammbuch und das schulärztliche 
Attest (ärztliche Untersuchung „U 9“, Seh- und Hörtest) sind bitte 
mitzubringen. 

Arbeitskreis „Kirchplatz“ - Kirchplatz
in Barbing soll ein neues Gesicht erhalten 

Der Agenda 21 Arbeitskreis „Kirchplatz“ traf sich in den Agenda-
Räumen um sich über den aktuellen Stand der Planungen zu 
informieren. Bürgermeister Albert Höchstetter begrüßte Architekt 
Bernd Bornschlegl, der bei den Erläuterungen auch den Part von 
Landschaftsarchitekt Josef Garnhartner übernahm. Bornschlegl 
und Garnhartner hatten den städtebaulichen Wettbewerb gewonnen 
und wurden mit den Planungen beauftragt. Bürgermeister Albert 
Höchstetter rief noch einmal den letzten Stand der Dinge in Erinnerung. 
Nach der Präsentation habe man nach Absprache mit der Bürgerschaft, 
denen die Pläne vorgestellt wurden,  bis auf zwei Fälle Gespräche 
mit den Nachbarn geführt. Jedoch seien diese beiden Anlieger nicht 
direkt tangiert, aber auch mit ihnen werden noch Gespräche geführt. 
Bürgermeister Höchstetter versicherte, dass alle dem Projekt sehr 

aufgeschlossen gegenüberstünden. Beim Anwesen Stierstorfer gehe 
es um eine größere bauliche Angelegenheit. Im Konsens könne man 
sagen, dass man letztlich zu einer optimalen Plangestaltung und 
Ausführung der Maßnahmen komme. Architekt Bornschlegl erläuterte 
an Hand der Pläne die baulichen Maßnahmen von Kirchplatz und 
der Kirchstraße, Kreuzstraße sowie ein Teil des Donauweges die 
umgesetzt werden sollen. Festzustellen sei, so das Gemeindeoberhaupt, 
dass man mit der Regierung der Oberpfalz festlegen konnte, dass 
die Fördermittel zur Verfügung stehen und man mit der Maßnahme 
beginnen könne. Jedoch mit der Maßgabe, dass die Fördermittel für 
die Summe die in diesem Jahr verbaut werde wahrscheinlich erst im 
nächsten oder übernächsten Jahr fl ießen. Nach der Ausschreibung 
werde man vermutlich in einer Sitzung im April die Vergabe der 
Bauaufträge beschließen können.  Dem Arbeitskreis obliegt nun die 
Aufgabe der Auswahl von Materialien wie beispielsweise für die 
Nordwand an der Pergola. Das Material sollte mit dem geplanten 
Funktionsgebäude, das anstelle des alten Milchhäuschens gebaut 
werde korrespondieren. Beim Brunnen sollte eine Synthese zwischen 
Schule und Kirchplatz geschaffen werden um das Thema Bischof Sailer 
aufzugreifen und diesen im Ort wieder lebendig werden zu lassen. 
Im Rahmen der Generalsanierung der Grundschule stehe hier ein 
Kunstobjekt noch aus. Eine Idee, angeregt durch den Künstler Joseph 
Michael Neustifter, der für „Kunst zum Anfassen“ bekannt sei, lasse 
Rektor  Appl nicht mehr los. „Bischof Sailer sitzend  auf einer Bank 
vor der Schule“. Im Rahmen des Arbeitskreises wurde Karl Dürschl 
zum Sprecher des Arbeitskreises Kirchplatz. Um das Thema Backofen 
werden sich der OGV unter Leitung von Willi Oppowa sowie aus dem 
Arbeitskreis Karl Dürschl, Manfred Fuxen und Bürgermeister Albert 
Höchstetter annehmen. Für die Materialwahl der Außengestaltung der 
Pergola und des Funktionsgebäudes werden sich Hans-Georg Paap, 
Robert oder Claudia Niebauer, Herbert Soller, Manfred Fuxen und 
der Bürgermeister bemühen. Mit dem Thema Brunnen beschäftigen 
sich Rektor Karl Appl, Wolfgang Höpfl , Thomas Hroß, Manfred 
Baumgartner und Robert Niebauer. 

 Bericht und Foto: Christine Kroschinski



Praxis für Podologie

Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr

- Podologin mit Kassenzulassung -
- Wundexpertin ICW -

und Wundmanagement

Jetzt auch im Internet:
www.podologie-röhrl.de

Arbeiter f. Pfl asterbau gesucht. Bewerbung an 
Helmut Plentinger, Illkofen, Tel.: 09481/1461

BMW-Mitarbeiter mit Familie sucht 4-Zimmer-
Wohnung in Barbing mit Balkon oder Garten  zu 
mieten. Kein DG. Tel. 0170 83 33 912

Familie sucht 1-Fam.-Haus/DHH in Barbing 
zu mieten. 5-Zi-Kü-Bad, guter Energiewert, 
Anschluss für Schwedenofen wäre schön.
Makler zwecklos. Tel. 09401 5287390

Ruhiges, nettes deut. Ehepaar sucht 3-Zi-Whg 
mit Garage u Kelleranteil bis spätestens Sep. 09 
zu kaufen oder mieten. Tel. 09403 / 95 40 93
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27.03. Adler-Apotheke, Neutraubling
28.03. Apotheke im Globus, Neutraubling
29.03. St.-Michael-Apotheke, Köfering
30.03. Engel-Apotheke, Barbing
31.03. St.-Georgs-Apotheke, Obertraubling
01.04. Moritz-Apotheke, Neutraubling
02.04. Schloß-Apotheke, Alteglofsheim
03.04. Neue-Apotheke, Neutraubling
04.04. Regenbogen-Apotheke, Obertraubling
05.04. Adler-Apotheke, Neutraubling
06.04. Apotheke im Globus
07.04. St.-Michael-Apotheke
08.04. Engel-Apotheke
09.04. Engel-Apotheke
10.04. Moritz-Apotheke
11.04. Schloß-Apotheke
12.04. Neue-Apotheke
13.04. Regenbogen-Apotheke
14.04. Adler-Apotheke
15.04. Apotheke im Globus
16.04. St.-Michael-Apotheke
17.04. Engel-Apotheke

18.04. St.-Georgs-Apotheke
19.04. Moritz-Apotheke
20.04. Schloß-Apotheke
21.04. Neue-Apotheke
22.04. Regenbogen-Apotheke
23.04. Adler-Apotheke
24.04. Apotheke im Globus
25.04. St.-Michael-Apotheke
26.04. Engel-Apotheke
27.04. St.-Georgs-Apotheke
28.04. Moritz-Apotheke
29.04. Schloß-Apotheke 

Informationen und 
»Bekanntmachungen«

zum Thema

Gemeinde-Info
aktuell

Bereitschaft/Notfall - Bauhof Gemeinde Barbing
Telefon 0160 97862416

An alle Unternehmer der Gemeinde Barbing! 
Broschüre über Wirtschaftsbetriebe. Die Gemeinde 

Barbing legt eine neue Broschüre über die Wirtschaftsbe-
triebe auf. Den bereits zugesandten Fragebogen benötigen 
wir bitte bis spätestens 31. März 2009 zurück. Sollten Sie 
keinen Fragebogen erhalten haben, wenden Sie sich bitte 
an Frau Huber, Tel. 09401 9229-19

Behindertenberatung des Gesundheitsamtes: Für 
Personen mit psychischen Behinderungen, chro-

nisch-organischen Erkrankungen, Körper-, Hör- und 
Sehbehinderungen, Sprachauffälligkeiten sowie geistigen 
Behinderungen und deren Angehörige fi ndet im Rathaus 
Neutraubling jeweils Donnerstag von 13.30 - 17.00 Uhr 
statt. Die Beratung ist vertraulich, sie steht jedermann 
offen und erfolgt kostenlos. Auf Wunsch können Hausbe-
suche durchgeführt werden.
Termine: 9. April, 15. Mai

Die nächsten Abfuhrtage sind:
 Restmülltonne: 4.4., 20.4., 4.5., 18.5.

 Papiertonnen: 
 Gemeinde Barbing 9.4., 12.5., 12.6.
 für Sarching 30.3., 11.5., 15.6.
 Umweltmobil: 17.11., 13.30 - 15.00
  Barbing, Rathausplatz

1

2

3

Der täglich wechselnde Dienst der Apotheken beginnt früh 
um 8.00 Uhr und endet am nächsten Tag um 8.00 Uhr.

MIETGESUCH

STEL LENMARKT

Danke
Für das mir bei der CSU – Jahreshauptversammlung

gezeigte Vertrauen, möchte ich mich auf diesem
Wege bei den damals Anwesenden nochmals 

herzlichst bedanken.

Karl Klügl
93092 Illkofen, Weiherweg 19



Herzlichen Dank
für die Geschenke und Glückwünsche zu meinem

85. Geburtstag
an meine Familie, Nachbarn, Freunde und Bekannte.

Besonders danke ich Herrn Bürgermeister Höchstetter, 

Herrn Pfarrer Dr. Konrad, Frau Gemeindereferentin 

Simone Kammermeier, Herrn Landrat Mirbeth, dem 

Frauenbund Barbing, dem OGV Barbing und der 

Raiff eisenbank Barbing.

Amalie Knott, Barbing
Februar 2009

Herzlichen Dank
anlässlich meines

60. Geburtstag
möchte ich mich recht herzlich bedanken bei Herrn
Bürgermeister Höchstetter mit Gemeinderat, Herrn

Franz Heitzer von der CSU-Ortsgruppe, Frau
Abgeordnete Silvia Stierstorfer, bei der 

Amtsleitung und meinen Kollegen des Wasser- und 
Schiff fahrtsamtes Regensburg, der Raiff eisenbank 

Illkofen, unserem Th eaterverein „Fidele Bauernbühne“ 
und bei meinen Nachbarn und Freunden. Danke für 
alle Geschenke, die vielen guten Wünsche und die 
vielen lieben Anrufe. Ich habe mich sehr gefreut.

Illkofen, im Februar 2009

Robert Scherl

Ortsbegehung durch Gemeinderat
Bürgermeister Albert Höchstetter und die Gemeinderäte informierten 

sich bei einer Ortsbegehung in Illkofen, Friesheim, Sarching und 
Barbing über die ins Auge gefassten Investitionsprojekte. Von Seiten 
der Verwaltung habe man sich vorgenommen, alle Projekte die der 
energetischen Sanierung und somit dem  Klimaschutz dienen in den 
Haushaltsplan aufzunehmen. Hierzu zählt auch das alte Schulhaus 
in Illkofen, das nach einer Generalsanierung ein „Haus der Vereine“ 
mit Feuerwehrgerätehaus werden soll. Die zweite Etappe führte zum 
Sportheim in Illkofen. Das Sportheim sei das letzte öffentliche Gebäude 
in der Gemeinde mit einem Eternitdach und schreie förmlich nach 
energetischer Sanierung. Angedacht sei auch eine neue regenerative 
Heizungsanlage. Die Haushaltslage werde ergeben, wann das Projekt 
in Angriff genommen werden kann. Die nächste Besichtigung gab es 
am Dorfplatz Friesheim, der im Zuge der Dorferneuerung neu gestaltet 
werden soll. Hier stehe man mit dem Amt für ländliche Entwicklung in 
Kontakt und man warte letztendlich auf die Zusage der Fördermittel. 
Im Anschluss besichtigte das Gemeindegremium die Rosenhofer 
Straße in Sarching, einer Gemeinde-verbindungsstraße von Sarching 
zur Kreisstraße R23 die von 5 auf 6,50 Meter verbreitert werden soll. 
Informationen gab Bürgermeister Höchstetter auch zu der Erweiterung 
des Kindergartens Sarching, der um eine Gruppe erweitert werden soll. 
Im Zuge der Bürgerbefragung der Agenda 21, zeigte sich, dass bei den 
Bürgern die Erhaltung und die Stärkung des Naturraumes einen hohen 
Stellenwert habe, einen kurzen Besuch stattete das Gemeindegremium 
dem Naturdenkmal „Rinsen“ ab. Über die Gemeindeverbindungsstraße 
von Sarching nach Barbing, die eine neue Oberbauverstärkung erhalten 
soll ging es zum letzten großen Projekt dem Kirchplatz von Barbing. 
Hier informierte Bürgermeister Höchstetter, dass die Gespräche mit den 
Anwohnern sehr positiv verlaufen seien. Der Arbeitskreis „Kirchplatz 
Barbing“  wird die Feinheiten der Gestaltungen entwickeln.

 Bericht und Foto: Christine Kroschinski
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Das nächste Barbinger Informationsblatt
erscheint voraussichtlich um den 24.4. (Nr. 4-09)

Annahmeschluss Dienstag, 14.4. um 12 Uhr
Änderungen durch nichtvorhersehbare Umstände möglich.

Aus dem Standesamtregister
Januar bis März 2009

Geburten

Am 28.01. Katharina Malle-Hess und Franz Hess, Sarching
 einen Sohn Constantin Julius
am 11.02. Janine Gruber, Sarching und Jürgen Blank, Berngau
 eine Tochter Alice

Eheschließungen

Am 03.03. Elisa Dombrowsky und Rocco Röbisch, Friesheim

Sterbefälle

Am 03.03. Ferdinand Immer, Barbing
am 05.03. Margita Wucher, geb. Schilhan, Barbing

Bilderausstellung des Malkreises
des KDFB Barbing

Vom 29. März  bis zum 10. Mai 2009 stellen 13  Hobbymalerinnen 
aus Barbing und Umgebung im Hudetz-Turm (Schloss Wiesent) aus. 
Immer sonntags von 14 – 17 Uhr ist das  Hudetz-Museum geöffnet.

Der Malkreis der Frauenbundes Barbing besteht seit 2003. Nach 
einem Aquarellmalkurs im Frühjahr 2003 fanden immer wieder 

Treffen der Malgruppe statt, wobei neben dem 
Aquarellmalen auch andere Techniken, wie z. 
B. Acryl, ausprobiert wurden. Der Titel der 
Ausstellung „Alles, was gefällt!“ ist ein Hinweis 
auf die Motivwahl der kunstbegeisterten 
Frauen: Architektur, Landschaften aller Art, 
Blumenstillleben u.a. 

An der Ausstellung beteiligen sich: Gerda 
Böhm, Christine Danner, Liselotte Frommer, 
Monika Gehringer, Karin Hecht, Irene Janker-
Landsmann, Sabine Kumpfmüller, Mechthild 
Paap,  Elfriede Stauber (alle aus Barbing); 
Marie- Pierre Gerl (Auburg), Monika Künzler 
(Eltheim), Marianne Parzefall (Mintraching) 
und Helga Strauß (Friesheim).

Die 13 Hobbymalerinnen würden sich über 
eine zahlreiche Besucherschaft freuen. 

 Irene Janker-Landsmann



Wattturnier der KRK Barbing 
war ein voller Erfolg

Spielleiter Wolfgang Schindlbeck konnte im Saal der Gaststätte 
Deutsch in Barbing nicht weniger als 42 Kartenspieler zum Wattturnier 
der Krieger- und Reservistenkameradschaft Barbing begrüßen. Nach 
der Auslosung wurde an 10 Tischen gespielt. Bei den zum Teil sehr 
spannenden Spielen stand nach etwa vier Stunden die Endspielpaarung 
fest. Das Turnier gewann Uli Lauterbach mit Florian Pechtl gegen 
Peter Wagner und Rudi Mahal. Den dritten Platz sicherten sich Ilse 
Seidl mit Dietmar Hoffmann gegen Daniel Zimmer und Patrick Löw. 
Spielleiter Wolfgang Schindlbeck überreichte den stolzen Siegern im 
Rahmen der Siegerehrung Gutscheine.

 Bericht und Foto: Christine Kroschinski

Einladung zum Watter-Turnier
Am Samstag, den 18. April 2009 um 19.00 Uhr im Landgasthof 

Geser, Sarching.
Anmeldung: Anmelden können sich nur Mannschaften. Eine 

Mannschaft besteht immer aus 2 Personen.
Meldung: Anmeldung bitte an...  Helga Huber Tel.: (09403) 8181 

oder Werner Heller Tel.: (09401) 5 08 72
Preise: Die „Besten Mannschaften“ erhalten Sachpreise.
Einsatz: Die Gaudi kostet pro Person 5,00 €.
Achtung Raucher! Wir werden einige Raucherpausen einfügen, damit 

der Spaß am Watten nicht verloren geht!
Wir würden uns freuen, möglichst viele Kartler begrüßen zu 

dürfen. Helga Huber, Vorstand

Generalversammlung der Krieger- und
Reservistenkameradschaft Barbing

Vorsitzender Anton Englbrecht konnte zahlreiche Mitglieder, 
Ehrenmitglieder und Gemeinderäte zur Generalversammlung der 
Krieger- und Reservistenkameradschaft Barbing willkommen 
heißen. In seinem Rückblick ließ der Vorsitzende das Jahr mit seinen 
vielfältigen Aktivitäten Revue passieren. Der Vorsitzende konnte von 
zwei Vorstandssitzung berichten und von zahlreichen herausragenden 
Erfolgen der Sportschützen wie auch die Erfolge beim Walhallamarsch. 
Im vergangenen Jahr initiierte zweiter Vorsitzender Wolfgang 
Schindlbeck ein Wattturnier bei dem Michael Jogsch senior und Michael 
Jogsch junior als Sieger hervorgingen, gespielt wurde an 12 Tischen 
mit 23 Mannschaften. Beim Walhallamarsch beteiligten sich vier 
Mitglieder der KRK Barbing. Aufgrund der sehr guten Platzierungen 
wurde der Wanderpokal nach Barbing geholt. Herausragend sind 
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die Leistungen der Sportschützen die sich an der  Bayerischen und 
Deutschen Meisterschaft beteiligten und aufgrund ihres Könnens 
auf die vorderen Plätze schossen. Bei der Landesmeisterschaft der 
Sportschützen in Traunfeld hatten die Sportschützen an drei Disziplinen 
mit zwei Mannschaften teilgenommen. Bei den fünf Wertungen konnte 
ein erster Platz, ein zweiter Platz, und drei dritte Plätze errungen 
werden sowie sieben Stockerlplätze in den Einzelwettbewerben. Bei 
den Bundesmeisterschaften der Sportschützen in Traunfeld wurde 
Mannschaft 1 in der Disziplin Gewehr Kleinkaliber mit Hartmut 
Wecke, Waldemar Engel und Norbert Meyer mit 874 Ringen Deutscher 
Meister. Die Mannschaft 2 mit Wolfgang Frommer Edgar Güntner und 
Anton Englbrecht erreichte den sechsten Platz. In der Einzelwertung 
Altersklasse wurde Hartmut Wecke mit 296 Ringen Deutscher Meister. 
Auch Wolfgang Frommer wurde in der Veteranenklasse mit 291 Ringen 
zum Deutschen Meister gekürt. Die Luftgewehrmannschaft belegte den 
dritten Platz bei der Deutschen Meisterschaft mit 864 Ringen. Sein 
besonderer Dank erging an zweiten Vorstand Wolfgang Schindlbeck 
für die Vorbereitung zur Sammlung „Deutscher Kriegsgräber Fürsorge“ 
sowie den fl eißigen Sammlern die 1372,35 Euro zusammengetragen 

haben. Beschlossen wurde, den Mitgliedsbeitrag nicht zu erhöhen. Bei 
den anschließenden Neuwahlen wurde die gesamte Vorstandschaft 
in ihren Ämtern bestätigt.   Erster Vorsitzender Anton Englbrecht, 
zweiter Vorsitzender Wolfgang Schindlbeck, dritter Vorsitzender 
Andreas Heinrich. Als Kassier fungiert Hans-Jürgen Beer und als 
Schriftführer Peter Korbel.  Ebenso die beiden Kassenprüfer Ludwig 
Königbauer und Karl-Heinz Till wurden in ihren Ämtern bestätigt. Im 
Rahmen der Versammlung konnten langjährige Mitgliedern für ihre 
Treue zum Verein geehrt werden, leider konnten nicht alle persönlich 
anwesend sein und ließen sich entschuldigen. Für 60 Jahre Vereinstreue 
wurden Rudolf Ring, Josef Landgraf und Josef Huber geehrt. Seit 40 
Jahren gehört Weltkriegsteilnehmer Michael Walzer dem KRK an. Für 
25jährige Treue wurde Hans-Jürgen Beer ausgezeichnet sowie für ihre 
10jährige Zugehörigkeit Johann Höpfl , Markus Schreiner, Christian 
Schindlbeck, Dieter Kuhn, Horst Oberhofer, Gerhard Deutsch, 
Christian Klotz und Peter Zintl.  Auch für das Jahr 2009 sind wieder 
zahlreiche Aktivitäten geplant und Englbrecht hofft auf zahlreiche 
Beteiligung. Bericht und Foto: Christine Kroschinski

Frauenbund Barbing
feierte Weltgebetstag

Das Führungsteam des KDFB Barbing gestaltete den 
Weltgebetstag der Frauen im Pfarrsaal. Über vierzig 
Teilnehmerinnen zeigten sich solidarisch mit den Frauen 
aus Papua-Neuguinea, unter dem Motto der diesjährige 
Gebetstag stand. Zusammen wurde gesungen und für 
eine bessere Lebensqualität aller Frauen und Mädchen 
dieser Welt gebetet.. Musikalisch  untermalt wurde die 
Feier von Frau Finger und einem exquisiten kleinen Chor. 
Als Andenken an diese besinnlichen Stunden konnten 
die Frauen eine kleine Tafel Ritter-Sport-Schokolade 
aus Papua-Neuguinea mit nach Hause nehmen. Der 
Erlös der Spenden kommt den dortigen Frauen zu Gute.
Am 21.04.2009 fi ndet unsere Generalversammlung statt.
Wir möchten alle unsere Mitglieder sehr herzlich dazu 
einladen. H.Strauß, Schriftführerin KDFB Barbing
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Unsere Osterangebote:

Zu allen Anlässen fertigen wir für Sie Wurst- und Käseplatten nach Ihren Wünschen an.
So können Sie zuhause entspannt und ohne Stress feiern. Wir beraten Sie gerne.

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest!

Die Metzgerei Reichl versorgt Sie, liebe Kunden auch zu diesem Osterfest  mit frischen, aus eigener 
Schlachtung stammenden Kalb-, Lamm und Schweinefleisch, sowie ausgereiftem Rindfleisch.

Lämmer: Hopp /Friesheim  Kalb: Winter /Eltheim und Eich/ Donaustauf
Rind: Winter/ Eltheim und Beer/ Demling  Schweine: Dettenkofer/ Gebelkofen

Kalbsrollbraten 1 kg 13,90 €
Schweinehals 1 kg 5,50 €
Osterschinken 100 g 0,99 €
Bratwürste 100 g 0,69 €
Leberkäseaufschnitt 5-fach sortiert 100 g 0,69 €
Bärlauchstreichwurst 100 g 0,99 €



RG
DER ELEKTROMEISTER IN IHRER NÄHE

Rainer Geserer

• Elektroinstallation          • Elektrohandel
• Solaranlagen (Strom u. Wasser)

• Gerüstverleih

BERATUNG – PLANUNG –  MONTAGE

Inh. M. Samoray, Weidweg 14, 93092 Barbing
Tel. 09401-91 03 20, Fax 09401-91 03 21

mail: team-trockenbau@web.de

· Dachgeschossausbauten

· leichte Trennwandsysteme

· abgehängte Decken

· Komplett- oder Teilsanierung
 von Wohnungen

· Wärme-, Schall- und
 Brandschutz

Jahreshauptversammlung des Orgelbauvereins  
Vorsitzender Johann Lex gewährte in der gut besuchten 

Jahreshauptversammlung des Orgelbauvereins Barbing einen 
Rückblick auf das vergangene Jahr, das im Vergleich zu 2007 mit 
Einweihung der Orgel, ziemlich ruhig gewesen sei. Das Jahr 2008 
wurde hauptsächlich von Spendenaktionen geprägt, so der Vorsitzende. 
Obwohl der Orgelbauverein im Dezember des Jahres 2007 bereits 
100.000 Euro zur Finanzierung der neuen Orgel überwiesen habe, 
weise das Spendenkonto einschließlich der Mitgliedsbeiträge des 

Jahres 2009 wieder fast 30.000 Euro auf. Eine Summe, die man in das 
Projekt Fernwerk investieren wolle, denn ein fi nanzieller Zuschuss von 
der bischöfl ichen Finanzkammer sei nicht zu erwarten. Dies bedeute, 
dass man den Verein noch mindestens zwei weitere Jahre bestehen 
lassen müsse. Das Fernwerk werde jedoch erst in Angriff genommen, 
wenn die Finanzierung durch den Orgelbauverein gesichert sei. Genaue 
Kosten könne er noch nicht nennen, aber nach Schätzungen werden 
sich diese auf etwa 40 bis 45 Tausend Euro belaufen.  Der Vorsitzende 
hofft, dass man Anfang des Jahres 2010 soweit sei, das Fernwerk 
einbauen lassen zu können. Der Kassenbericht von Hans-Peter 
Landsmann verdeutlichte, wie engagiert der Verein an seinen Zielen 
gearbeitet habe. Zum 31. Dezember des Jahres 2007 wurden 100.000 
Euro für die Orgel abgeführt, das Jahr wurde mit einem Guthaben von 
14.659,23 Euro abgeschlossen, zum Jahresende 2008 verzeichnete 
man einen positiven Kassenstand von 25.737,71 Euro. Nicht zuletzt 
die Mitgliedsbeiträge der 87 Mitglieder sowie Einzelspenden, sondern 
auch die zahlreichen Aktionen des Orgelbauvereins trugen zu diesem 
beachtlichen Ergebnis bei. Seit Gründung des Vereins konnten 397 
Einzelspender verzeichnet werden, die einen Betrag von 85.507, 66 
Euro zur Verfügung stellten. Am Tag der Jahreshauptversammlung 
wies das Spendenbarometer einen Kassenbestand von 29.837,71 
Euro auf. Im Rahmen der Versammlung musste für den verstorbenen 
Schriftführer Hans-Georg Finger ein Nachfolger gefunden werden. 
Einstimmig wurde Wolfgang Schinzel von den Mitgliedern zum 
Schriftführer gewählt. Vorsitzender Johann Lex betonte, dass auch das 
Jahr 2009 von diversen Spendenaktionen geprägt sein werde. Zudem 
werde man anregen den Erlös des Pfarrfestes dem Orgelbauverein zur 
Verfügung zu stellen. Aus den Augen verliere man auch nicht sich um 
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Palmsonntag, 5. April ab 11.00 Uhr 

Mittagstisch
Prösslbräu Palmator vom Faß

- bitte reservieren! -

Angebot im April!
jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr
Port. Schweinshaxn vom Grill,
mit Beilagen 6,50 €

Karl-Wirt
Sarching - (0 94 03) 95 292-0 

Pension · Wirtshaus



Patenschaften von Firmen speziell für das Fernwerk zu bemühen. Zum 
Abschluss zeigte Hans-Peter Landsmann Bilder von den verschiedenen 
Aktionen, die den Orgelbauverein dem Ziel “Fernwerk“, ein Stück 
näher brachten.  Bericht und Foto: Christine Kroschinski

Sicherheit im Alter - Informationen
am Seniorennachmittag in Barbing

 „Dem Trickbetrüger keine Chance“, so lautete das Thema, das 
der Referent vom Seniorenamt der Stadt Regensburg, Hans-Joachim 
Klotz, vor den Barbinger Senioren hielt. In Zusammenarbeit mit 
der für den Wohnort zuständigen kriminalpolizeilichen Dienststelle, 
unterrichten Mitglieder von SeniPol (Senioren und Polizei) 
überwiegend Senioren über die gängigsten Maschen von Betrügern. 
„Aufklärung und keinesfalls Ängste schüren“ so lautete die Botschaft 
des Referenten. Anhand von Bildern und zahlreichen vorgetragenen 
echten Betrugsfällen  – die meisten aus dem Landkreis Regensburg-  
erläuterte Hans-Joachim Klotz, mit welchen Methoden Trickbetrüger, 
Gauner und Gesetzlose das Geld älterer Menschen schamlos 
entwenden. „Die Täter nutzen die Einsamkeit und Gutgläubigkeit 
älterer Menschen aus“ sagte Klotz. Ein leider oftmals erfolgreicher 
Trick sei die Bitte um ein Glas Wasser an der Haustüre. Dieser Trick 

hat nur das eine Ziel, in die Wohnung zu gelangen um 
dort Geld oder Wertgegenstände zu entwenden. Große 
Vorsicht sei also geboten, wenn fremde Menschen mit 
irgendeinem Anliegen in die Wohnung wollen. Das 
gelte nicht nur für „falsche Polizisten“, sondern auch 
für betrügerische Handwerker,  angebliche Mitarbeiter 
von Dienstleistungs– oder Versorgungsunternehmen. 
Weitere Tricks wie das Ablesen der Daten von EC-Karten 
und deren Nachmachung, sowie unseriöse Verträge, 
Geldwechseltricks und der schamlose Enkeltrick  waren 
Gegenstand der Unterrichtung. Vorsicht sei auch bei 
Gewinnversprechen, Kaffeefahrten oder bei Geschäften 
am Telefon geboten. Sollten Menschen den Verdacht 
haben, dass sie betrogen werden, so empfahl Klotz sofort 
die Notrufnummer 110 anzurufen. Es entstünden dem 
Anrufenden deswegen keinerlei Kosten. Und selbst wenn 
ein Betrug gelungen ist, so ist Scham nicht angebracht. 
Auch dann ist die Polizei zu informieren, möglichst mit 
einer genauen Detailbeschreibung des Täters. Mit dem 
markanten Satz : „Senioren sind zwar alt , aber nicht doof, 
sondern wachsam“ schloss der Referent seinen Vortrag. 
 Bericht: Christine Kroschinski

den Bühnenaufbau ist Peter Reichert verantwortlich und für die Maske 
Christine Schindlbeck. Als Souffl euse ist Sigrid Gaber aktiv. Karten 
oder Reservierungen sind auch bei Marianne Laumer unter Tel.-Nr. 
(09401) 7  97 65 zum Preis von 5 Euro erhältlich. Aufführungen fi nden 
am Freitag, dem 3. April und Samstag, 4. April jeweils um 19 Uhr im 
Rathaussaal statt. Die Theatergruppe lädt alle Interessierten aus Nah 
und Fern zu diesen vergnüglichen Abenden recht herzlich ein. Ein Teil 
des Erlöses fl ießt traditionsgemäß einem sozialen Zweck zu. 

 Bericht und Foto: Christine Kroschinski
Theater Barbing „Diamantenfi eber“

Bei der Theatergruppe Barbing laufen die Proben auf Hochtouren 
für das Stück „Diamantenfi eber“, ein Lustspiel in drei Akten unter 
der Regie von Marianne Laumer. Die fünf Darstellerinnen und fünf 
Darsteller der Theatergruppe freuen sich schon auf ein Wiedersehen 
mit den treuen Zuschauern und hoffen auf kräftigen Applaus. Zum 
Inhalt: Der Bauer Jakob Breitenegger (Herbert Sauer) verbringt die 
meiste Zeit mit seinem Freund Franz (Robert Böhm) im Wirtshaus beim 
Kartenspielen. Seine Frau Liesl (Margot Wagner) versucht mit ihrer 
Tochter (Karin Sulzer), dem Opa (Sepp Auburger) und der seltsamen 
Magd Resi (Marianne Laumer) den Hof am Laufen zu halten. Leni 
Schacherer (Christine Leyerer), eine Freundin der Bäuerin und deren 
Mutter Burgi Schacherer (Traudl Ricker) kommen überraschend 
zu Besuch. Leni ist eine reiche Frau geworden, da sie nach dem 
Unfalltod ihres Mannes eine hohe Lebensversicherung erhielt. Durch 
unglückliche Zufälle ist der Bauer überzeugt, seine Frau möchte 
ebenfalls schnellstens an seine Lebensversicherung gelangen. Der 
Sommergast Herr Braun (Hans-Peter Landsmann) quartiert sich am 
Breitenegger Hof ein und niemand kommt auf die Idee, dass es sich 
um den gesuchten Diamantendieb handeln könnte. Erst als Oma Burgi 
die Diamanten fi ndet, kombiniert sie sofort und arbeitet mit Opa einen 
Schlachtplan aus, um mit Hilfe einiger Familienmitglieder und dem 
Polizisten Hans (Dominik Schindlbeck) den Dieb einzufangen. Für 
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Gutenbergstr. 12 · 93092 Barbing
Tel: 09401 79001 · info@tex-online.deTel: 09401 79001  info@tex online.deTel: 09401 79001 info@tex online.de

Berufsbekleidung ·  Vereinsaustattung

mit hauseigenen Bedruckungsservice



Oldie- und

Schlagerparty
Samstag, 4. April 09

Tanzfläche frei, ab 20 Uhr
mit DJ Mick

Mobil: 01 60-90 190 328
Kirchstr. 22 • 93092 Barbing

Einbruch durch die Kriminalpolizei verständigt, um die aufgebrochene 
Tür wieder zu verschließen. Abermals durch die Polizei verständigt 
wurden wir am 12.03. zu einer Türöffnung. Zweimal rückte die FF 
Barbing zur Verkehrsabsicherung aus. Einmal beim alljährlichen 
Faschingszug in Sarching, bei dem alle Zugangsstraßen abgesperrt 
werden mussten. Das zweitemal zur Parkplatzeinweisung bei der 
Kommandantenversammlung, die jedes Jahr in Barbing stattfi ndet.

Als Monatsübung im März stand eine Objektübung an der 
Grundschule an. Es wurde ein Brand zwischen der Turnhalle und den 
Unterrichtsräumen angenommen, der am schlechtesten zugängliche 
Ort der Grundschule. Der Löschangriff wurde von zwei Seiten 
vorgenommen mit insgesamt 6 Strahlrohren. Anschließend inspizierten 
die anwesenden Gruppenführer noch die neuen Fluchtwege der 

umgebauten Räume.
Der diesjährige Winterausflug der Aktiven 

vom 06. bis 08.03. führte ins tiefverschneite 
Hinterstoder. Aufgeteilt in zwei Gruppen, 
Skifahrer und Wanderer, konnte ein Wochenende 
bei bestem Wetter genossen werden. Auch 
nächstes Jahr soll nach Meinung aller Teilnehmer 
wieder ein Winterausfl ug stattfi nden.

Auch dieses Jahr führt die Freiwillige 
Feuerwehr Barbing wieder eine Haussammlung 
vom 20.04. – 24.04.2009 durch. Die FF Barbing 
bittet Sie zur Unterstützung ihres Ehrenamtlichen 
Einsatzes um Ihre fi nanzielle Unterstützung. 
Für Ihr Verständnis und Ihren Beitrag schon im 
Voraus ein herzliches Vergelt`s Gott.

Ehrenzeichen für Verdienste
um das Bayerische Rote Kreuz für Josef Roß
Mit dem Steckkreuz für besondere Dienste um das Bayerische 

Rote Kreuz würdigte Staatssekretär Markus Sackmann bei einem 
Empfang in der Regierung die Leistung von Josef Roß aus Barbing. 
Seit 1954 engagierte er sich beim BRK, zuerst in Grafi ng bei München, 
dann in Regensburg und schließlich in der von ihm gegründeten 
Sanitätskolonne Barbing, zu deren Kolonnenführer er gewählt wurde. 
„Sie übten dieses Amt bis zum Jahr 2003 mit Geschick, Erfolg und 
vielen Freizeitopfern aus“, hieß es in der Laudatio. Josef Roß wurde 
wegen seiner Hilfsbereitschaft und Zuverlässigkeit einstimmig zum 
Ehrenbereitschaftsleiter ernannt. Sein engagiertes Schaffen wurde 
bereits mit vielen Auszeichnungen gewürdigt. Foto: Johann Roß

Tätigkeiten der FF Barbing
im Februar und März 2009

Am 21. Februar wurden unsere Feuerwehr, sowie die Wehren aus 
Friesheim, Illkofen und Sarching zum Brand eines Nebengebäudes 
in Friesheim gerufen. Das Nebengebäude stand beim Eintreffen der 
FF Friesheim in Brand, aus diesem Grund wurde vorsichtshalber auf 
Alarmstufe 2 erhöht und die Feuerwehren aus Sarching, Illkofen und 
Barbing nachalarmiert. Mittels 3 C-Rohren konnte der Brand schnell 
unter Kontrolle gebracht werde. Am 22.02. wurden wir nach einem 

FFW Friesheim probte den Ernstfall
bei Ersten-Hilfe-Kurs

Im Rahmen der Ausbildung „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“ 
bei der Feuerwehr Friesheim organisierte Ausbilder Walter Lang 
von den Johannitern, eine praktische gemeinsame Übung mit der 
„First Responder Einheit“ aus Donaustauf. Das angenommene 
Szenario: Ein mit zwei Personen besetzter Wagen fuhr in Friesheim 
die Hauptstraße entlang. Der Fahrer erlitt einen Herzinfarkt, verlor 
das Bewusstsein und dadurch die Kontrolle über den Wagen, dabei 
erfasste er einen Rad fahrenden Passanten, der zwischen Hausmauer 
und Fahrzeug eingeklemmt wurde. Die zweite Person im Fahrzeug 
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erlitt einen Schock. Den Feuerwehrfrauen und –männern bot sich ein 
schreckliches Bild: Überall Blut (Theaterblut) und eine schreiende 
Frau im Fahrzeug sowie zwei Schwerverletzte. Dem Gruppenführer 
der Feuerwehr Friesheim oblag nun die Verkehrsabsicherung, Platz 
zu schaffen für nachfolgende Rettungskräfte und im Erstangriff mit 
seinen Helfern notwendige Schritte einzuleiten. Relativ schnell, 
ebenfalls über Funk verständigt, fanden sich auch die Kameraden der 
Feuerwehr Donaustauf als „Helfer vor Ort“ ein. Gemeinsam wurde 
mit dem „First Responder Team“ aus Donaustauf die Bergung und 
Erstversorgung der Verletzten übernommen. Über den Verlauf der 
Übung zeigten sich sowohl Walter Lang als auch die Wehren erfreut. 
Die beste Vorbereitung auf einen realen Einsatz, sei es mit anderen 
Rettungskräften ein solches Szenario „durchzuspielen“ und einen 
Einblick zu erhalten über die Aufgabenteilung und die Zusammenarbeit 
mit anderen Helfern. Vor allem sollte die Übung auch aufzeigen, wie 
enorm wichtig es sei, die Zeit zwischen dem Notfall und der ersten 
medizinischen Versorgung deutlich zu verkürzen. Es wurde auch geübt 
wie eine verletzte angegurtete Person aus einem Fahrzeug befreit wird 
und wie einem verunfallten Motorradfahrer der Helm abgenommen 
wird. Neben Druckverbänden und der stabilen Seitenlage wurde im 
Kurs auch die Herz-Lungen-Wiederbelebung gelehrt.

 Bericht: Christine Kroschinski,
 Foto: Franziska Stern u. Daniel Bübl

Schützengesellschaft Donaumöwe Barbing e.V.
Besuchen Sie uns auf der Homepage: www.donaumoewe-barbing.de

 Ergebnisse der Rundenwettkämpfe: 
(Gauliga – Luftgewehr A2)
(Sektionsliga - Luftpistole)
27.02. Die Luftpistolen- Mannschaft gewann den Sektionsliga- 

Rundenwettkampf gegen Turmfalke Harting mit 1054:796 Ringen. Es 
schossen: Rudolf Brücklmeier 353 Ringe; Andreas Rogner 351 Ringe 
und Eduard Walter 350 Ringe. 

06.03. Die Luftgewehrmannschaft verlor den Gauliga- 
Rundenwettkampf gegen Stilles Tal Grass 2 mit 1428:1475 Ringen. Es 
schossen: Erwin Kiefner 368 Ringe; Tobias Raith 363 Ringe; Andreas 
Rogner 353 Ringe und Christian Danner 344 Ringe. 

12.03. Die Luftpistolenmannschaft gewann den Sektionsliga- 
Rundenwettkampf bei Gemütlichkeit Sarching mit 1022:1010 Ringen. 
Es schlossen: Andreas Rogner 346 Ringe, Rudolf Brücklmeier 342 
Ringe und Eduard Walter 334 Ringe. 

Termine: 
28.03. 09.30 – 15.30 Uhr Sektionsmeisterschaft am Gaustand in 

Höhenhof 
09.04. 19.00 Uhr Ostereierschießen 
01.05. 17.00 Uhr Maibaumaufstellen mit den Ortsvereinen
03.05. 13.00 Uhr Frühjahrswanderung
09.05. 08.30 Uhr Dorfmeisterschaft Stockschießen 
24.05. 09.00 Uhr Regensburg Marathon - Stand 
Weitere Termine werden jeweils in der Tageszeitung bekannt 

gegeben. Die Vorstandschaft
HAUPTSTR. 71 · 93105 TEGERNHEIM
TELEFON: 0 94 03/95 23 77
IHRE ANSPRECHPARTNERIN:
FRAU JUDITH DARGEL

Häusliche
Krankenpflege

Altenpflege

Grundpflege

Behandlungs-
pflege

Beratung
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Altacher Straße 12 · 93092 Barbing/Illkofen

Natürlich heizen mit Holz 

Pellet-Spezialheizkessel Logano SP251
Mit Pellets, kleinen Kraftpaketen aus Holzrest-
stoffen, heizen Sie besonders umweltscho-
nend. Zudem arbeitet der Logano SP251
besonders effizient mit einem Wirkungsgrad
von bis zu 94%. Mehr dazu erfahren Sie 
bei uns. 

Wärme ist unser Element

Tel. 09481/4 69 • Fax 09481/4 49 • griesbeck.h@t-online.de



Unsere Leistungen:
• Grundpflege • Behandlungspflege • Hilfe im Haushalt

in Kooperation mit dem Malteser Hilfsdienst:
• Essen auf Rädern • Hausnotruf • Fahrdienst

Unsere Einsatzgebiete: Neutraubling
Barbing, Sarching, Friesheim, Illkofen, Auburg, Altach, Eltheim, Harting, Irl und Geisling

Unser gut ausgebildetes Fachpersonal ist 24 Stunden für Sie erreichbar.

St.-Michael-Platz 4 · 93073 Neutraubling Tel. 09401/524592 · Fax 09401/2739 · Funktel. 0171/3762734

Ambulante Kranken-
und Kinderkranken-Pflege

St. Michael - Seit 1981

Frauenbund Sarching
war wieder kreativ

Die Vorsitzende des Frauenbundes Sarching, 
Marlene Grübl,  konnte als Kursleiterin 
Gartenbäuerin Mathilde Schindler aus Wörth 
begrüßen.  Das Thema des Abends war 
Weidenfl echten und die Kursleiterin bot vielfältige 
Gestaltungsideen. Unter ihrer fachlichen Anleitung 
fertigten die Damen des Frauenbundes Sarching 
Pflanzgefäße in verschiedenen Größen und 
Formen. In über 2 Stunden Arbeit entstanden 
Blumenkübel, Amphoren und Körbe, die mit 
bunten Blumen bepfl anzt hoffentlich bald den 
Frühling einläuten.

Bericht und Foto: Christine Kroschinski

Großer Andrang beim Basar
„Alles fürs Kind“ in Sarching

Großer Andrang herrschte nach der Eröffnung 
des Basares in Sarching, bei dem gut erhaltene 
Kinderkleidung, Kinderzubehör und Spielsachen 
zum Verkauf angeboten wurden. In angenehmer 
Atmosphäre, ohne Stress und Hektik konnte 
nach Herzenslust für die Kinder eingekauft 
werden. Die Damen des Frauenbundes hatten 
eine gemütliche Cafeteria eingerichtet und ein 
großes Kuchenbüffet lud zum Schlemmen ein. 
Der Erlös aus dem Kaffe- und Kuchenverkauf 
sowie aus den „Tischmieten“ der Verkäufer wird 
in gesamter Höhe dem Kindergarten Sarching zu 
gute kommen. 

Bericht und Foto: Christine Kroschinski
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Rechtsanwaltsbüro
Kohls & Hobrack

Rechtsanwältin
Angelika Kohls
Fachanwältin für Arbeitsrecht

Hans-Watzlik-Str. 5 · 93073 Neutraubling · Tel. 0 94 01-91 25 02 · Fax 0 94 01-91 34 01

Tätigkeitsschwerpunkte:
– Arbeitsrecht / – Verkehrsrecht
– Mietrecht
Interessenschwerpunkte:
– Erbrecht / – Versicherungsrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
– Baurecht / – Gesellschaftsrecht
– Strafrecht
Interessenschwerpunkte:
– Bußgeldverfahren / – Vertragsgestaltung

Rechtsanwältin
Sandra Hobrack

Fachanwältin für Familienrecht

Jagdversammlung in Friesheim
Zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Friesheim 

konnte Vorstand Thomas Härtl neben den zahlreichen Jagdgenossen 
auch Bürgermeister Hans Thiel als Vertreter der Gemeinde Barbing und 
Berufsjäger Torben Walter begrüßen. Härtl betonte, dass Jagdpächter 
Gert und Andreas Rohrseitz ihre besten Wünsche entrichten ließen. Ehe 
die Versammlung eröffnet wurde ließen sich die Jagdgenossen einen 
Wildschweinbraten schmecken, der hervorragend von Wirtin Erika 
Graml zubereitet wurde. Berufsjäger Torben Walter spendierte zum 
Schluss den obligatorischen „Hochprozentigen“. Ausführlich erinnerte 
Schriftführer Hermann Lehner an die letzte Jahreshauptversammlung. 
Berthold Bauer trug die Jahresrechnung mit Einnahmen und 
Ausgaben vor. Einstimmigkeit gab es für den Plan, die Jagdpacht 
2009 ausschließlich für die Instandsetzung von Wirtschaftswegen  
zu verwenden. In seinem Rechenschaftsbericht erinnerte Vorstand 
Thomas Härtl an die Wegebaumaßnahmen des vergangenen Jahres. 
Den Wegebaumeistern Martin Schirmbeck und Alfred Gürster galt 
der herzliche Dank. Thomas Härtl dankte auch der Gemeinde Barbing 
für die fi nanzielle Unterstützung.  In diesem Jahr sollen die weiteren 
Wege wie der Obere-Dorfackerweg und der Weg zum „Thiel-Weiher“ 
hergerichtet werden.  Härtl informierte, dass die Südzucker AG 
Fördermittel im Rahmen der Diversifi zierungsbeihilfe für Zucker 
für den Wegebau in Aussicht stellte. Jedoch seien weder Unterhalt 
noch Reparaturen förderfähig. Die Vorführung einer Schotterfräse 
überzeugte die Jagdgenossen. Die Kosten belaufen sich auf 1,20 Euro 
pro laufenden Meter zuzüglich des Schottermaterials, doch nun stellte 
sich im Nachhinein heraus, dass auch diese Wegebaumaßnahme nicht 
förderfähig sei.  Gefördert werden lediglich der Neubau sowie die 
Verbreiterung, aber beides komme für die Jagdgenossen Friesheim 
nicht in Frage. Nun muss man abwarten,  in wieweit Fördergelder 
fl ießen. Die Jagdgenossen Friesheim planten hierfür fünf Kilometer. 
Angeregt durch die Mitglieder müssten zudem einige geteerte 
Wege repariert werden. Mit dem von der Gemeinde vorgestellten 

Gewässerentwicklungsplan können die Jagdgenossen Friesheim 
sehr gut leben, so der Vorsitzende, da alle Maßnahmen auf 
freiwilliger Basis beruhen. Auf Nachfrage wurde dem Vorsitzenden 
bestätigt, dass die Gräben bei Friehseim eine gute Wasserqualität 
aufweisen. Härtl bedankte sich bei Berufsjäger Torben Walter 
sowie bei den Jagdpächtern Familie Rohrseitz für ein Reh und ein 
Wildschwein, das den Jagdgenossen für das alljährliche Jagdessen 
spendiert worden sei. Im Rahmen der Versammlung wurde die 
bewährte Vorstandschaft für weitere fünf Jahre in ihren Ämtern 
bestätigt. Zum ersten Vorsitzenden wurde Thomas Härtl gewählt 
und zu dessen Stellvertreter Heribert Beck. Hermann Lehner übt 
weiterhin das Amt des Schriftführers aus und Berthold Bauer 
fungiert als Kassier. Albert Hagen, Alfred Gürster und Franz 
Lingauer wurden zu Beisitzern gewählt und zu Kassenprüfer 
wurden Gerhard Grundner und Sebastian Seidl bestimmt. 

  Bericht und Foto: Christine Kroschinski
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www.suzuki-sx4.de
Abbildung zeigt Sonderausstattung.

25
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Kreuzstraße 2 · 93092 Barbing · Tel. 0 94 01-34 31 · Fax 0 94 01-15 97

FITMahal
• Neu- und Gebrauchtwagen
• Unfallinstandsetzung

• el. Achsvermessung
• Klimaservice

www.auto-mahal.de
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Jahreshauptversammlung
des Fischervereins Friesheim

Unter regem Zulauf fand die Jahreshauptversammlung des 
Fischervereins Friesheim statt. Erster Vorstand Karl Baumann 
konnte neben den vielen Mitgliedern auch Ehrenvorstand Josef Süß 
und dritten Bürgermeister Hans Thiel begrüßen. Die Vorstandschaft 
zog in ihren Rechenschaftsberichten eine durchaus positive Bilanz. 
Neben kirchlichen und gesellschaftlichen Terminen widmeten sich 
die Fischer auch der Reinigung der Fluren beim alljährlichen „Rama-
Dama“ sowie der Pfl ege ihres Gemeindeweihers. Im vergangenen 
Jahr wurden wieder üppige Besatzmaßnahmen am Gemeindeweiher 
durchgeführt um den vorhandenen Fischbestand zu stützen. Der 
Weiher wurde wieder mit zwei Zentner Forellen und fünf Zentner 
Karpfen besetzt. Beim Hegefi schen beteiligten sich 20 Erwachsene 
und 7 Jungfi scher. Ehrenvorstand Josef Süß konnte seinen Titel als 
Fischerkönig mit 11050 g Fanggewicht verteidigen. Vizekönig wurde 
Robert Pangerl mit 8900 g und Dritter Karl Baumann mit 5900 g. Zum 
Jungfi scherkönig wurde Benedikt Reichl mit 1400 g Fanggewicht 
gekürt, gefolgt von Albert Hagen jun. mit 1250 
g. Insgesamt wurden 44350 Gramm Fische 
gefangen. Vorsitzender Baumann berichtete, 
dass das traditionelle Fischerfest wieder großen 
Zuspruch fand. Das erweiterte Speisenangebot 
komme bei den Gästen sehr gut an. Karl 
Baumann dankte allen Helfern die zum 
Gelingen beitrugen. In seinen Dankesworten 
vergaß er auch nicht Klaus Gerlach und Thomas 
Spreiter sen. zu erwähnen, die sich wieder 
hervorragend um die Pfl ege der Außenanlage 
des Vereinsheimes kümmerten. Dank ging 
auch an Gewässerwart Ewald Pfeiffer der 
sein Amt sehr verantwortungsbewusst ausübe 
sowie an die Vorstandschaft und Mitglieder für 
die hervorragende Zusammenarbeit. Ebenso 
dankte er  dem Wirtsehepaar Graml, der 
Metzgerei Reichl und Angelsport Rogner. Der 
Verein werde im kommenden Jahr nach einem 
weiteren Weiher Ausschau halten, betonte der 
Vorsitzende. Dritter Bürgermeister Hans Thiel 
überbrachte die Grüße der Gemeinde und 
würdigte die Arbeit des Fischervereins, der 
sich vor allem auch der Pfl ege der Gewässer 
widme. Bei den anschließenden Neuwahlen 

konnte Karl Baumann einstimmig als erster Vorsitzender in seinem Amt 
bestätigt werden sowie auch Oskar Schlösser als zweiter Vorsitzender.  
Die Kassengeschäfte führt Andreas Reichl. Thomas Härtl wurde in 
seinem Amt als Schriftführer bestätigt. Als Kassenprüfer fungieren 
Thomas Spreiter jun. und Hans Reisinger. Einstimmig wurde auch 
Ewald Pfeiffer als Gewässerwart wieder gewählt. In die Ämter der 
Beisitzer wurden Stefan Hagen und Robert Pangerl berufen. Mit 
Erreichen der Altersgrenze wurde Manuel Hopp einstimmig in den 
Kreis der aktiven Fischer aufgenommen. Einen Diskussionspunkt 
bildete im Rahmen der Versammlung die Arbeitseinsätze, da bei nicht 
geleisteten Arbeitseinsätzen 10 Euro in die Vereinskasse einzuzahlen 
seien. Um den Mitgliedern entgegenzukommen, die aufgrund ihrer 
Berufe nicht bereits am Samstagmorgen um 9 Uhr Zeit hätten werden 
die Arbeitseinsätze am Weiher auf 14 Uhr angesetzt. Der nächste 
Arbeitseinsatz fi ndet am 9. Mai statt.

 Bericht und Foto: Christine Kroschinski

Tel. 0 94 01 / 52 84 85

Auf Wunsch, Abrechnung mit Ihrer Versicherung

Traunreuter Str. 15 · glastechnik-moeck@t-online.de

SofortdienstSofortdienst



Obere Regenstr. 18
93059 Regensburg

Meisterbetrieb seit 1939

Büro: Margaretenstr. 2
 93092 Barbing

Telefon: 09401/2218
Telefax: 09401/89153

• Maler - und Lackierarbeiten
• Tapezierarbeiten
• Fassadenanstriche
• Fassadenputze
• Vollwärmeschutz
• Gerüstbau

Franz Fellerer
Malermeister

Garten- und Landschaftsbau

Brunnstraße 5 · 93092 Barbing-Altach
Tel. 0 94 81 - 81 04 · Mobil 0160 - 90 51 36 46

Neu- und
Umgestaltung
von Gartenanlagen
Pflasterarbeiten rund 
ums Haus mit Granit- 
und Betonsteinen
Baggerarbeiten
aller Art

Martin GrundnerMartin Grundner
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„Robert“ heißt der neue Kamerad
der Tischtennisabteilung Sarching

Seit kurzem hat die Tischtennisabteilung des SV Sarching einen 
neuen Kameraden, die Aktiven nennen ihn kurz „Robert“ aber 
eigentlich heißt er Donic Robopong und ist ein Tischtennisroboter. 
Die Tischtennisabteilung hat sich damit einen lang gehegten Wunsch 
erfüllt. Die Trainingsmaschine ist in der Lage dem Spieler die Bälle 
mit verschiedenen Schnittarten und Geschwindigkeiten punktgenau zu 
zuspielen. Die Frequenz und der Schwenkbereich kann entsprechend 
eingestellt werden. Vor allem wird die Möglichkeit geschaffen 
Schlagtechnik, Konzentration und Koordination zu verbessern und 
zu üben. Für das 700 Euro teure Gerät, gewährte der Verein eine 
Finanzspritze in Höhe von 250 Euro den Rest zahlte die Mannschaften 
in Gemeinschaftsleistung. Bericht und Foto: Christine Kroschinski

Jahreshauptversammlung
Frauenbund Illkofen-Friesheim

Vorsitzende Gerda Skasik konnte zahlreiche Mitglieder zur  
Jahreshauptversammlung begrüßen. Zuvor hatte man gemeinsam mit 
dem Frauenbund Eltheim den Weltgebetstag in der Pfarrkirche gefeiert. 
Es sei ein schönes, aber für die Vorsitzende selbst ein schweres Jahr 
gewesen, begann sie ihren Rechenschaftsbericht, aber sie habe sehr 
viel Unterstützung von der Vorstandschaft aber auch von Mitgliedern 
erhalten. Als katholischer Verein habe man religiöse Veranstaltungen 
wie den Weltgebetstag der Frauen, Kreuzweg, Maiandacht, 
Rosenkranz, Herz-Jesu-Fest sowie den traditionellen kirchlichen 
Festen einen besonderen Stellenwert eingeräumt. Zudem wurden 
Bastelabende angeboten und Vortragsabende sowie Ausfl ugsfahrten 
wie beispielsweise eine Muttertagsfahrt zur Heilig Kreuz Kapelle 
nach Windberg, ein Tagesausfl ug an den Achensee mit Schifffahrt oder 
auf den Weihnachtsmarkt nach Schloss Guteneck. Durch den regen 
Zuspruch der Bevölkerung sei auch wieder die das Kartoffelfest ein 
voller Erfolg gewesen. Im Rahmen des Frauenbundes fand auch eine 
Agape-Feier für die Mitglieder statt, die sehr gut angenommen wurde. 
Diese will man auch für dieses Jahr in die Planungen mit einbeziehen. 
Zudem stehe in den nächsten Tagen das Basteln der Palmbuschen 
und deren Verkauf an. Voller Begeisterung berichtete die Vorsitzende 
über den Line-Dance-Kurs. Der von Schatzmeisterin Laura Schlösser 
vorgetragene Kassenbericht dokumentierte das beispielgebende 
soziale Engagement des Frauenbundes. Für gemeinnützige Zwecke 
wie Regensburger Tafel oder Mission Konrad Fischer wurde ein 
großer Teil der Einnahmen gespendet. Natürlich wurde auch das 
inzwischen 11jährige Patenkind Siddika mit monatlichen Zahlungen 
unterstützt. Erstmals erhielt das Mädchen im vergangenen Jahr 
Geburtstagsgeschenke, die über „Plan International“ weitergeleitet 
werden. Vorsitzende Gerda Skasik verband ihre Dankesworte auch 
mit einer Vorschau auf die Termine des Jahres 2009. Die Vorsitzende 
äußerte die Hoffnung, dass die Mitglieder an den Veranstaltungen des 
zurückliegenden Jahres ihre Freude hatten und auch die Termine des 
neuen Jahres großen Zuspruch fi nden werden. Die Agape-Feier soll 
wieder ein fester Bestandteil des Veranstaltungskalenders werden, 
ebenso die Muttertagsfahrt(11. Mai) wie auch Ausfl üge, Vortragsreihen 
und kirchliche Feste. Im September plane man ein Weinfest und im 
November die Elisabethfeier. Nach Gesprächen mit dem Frauenbund 
aus Eltheim stehe auch ein gemeinsamer Familienausfl ug zur Debatte. 
Vorsitzende Skasik bat um zahlreiche Teilnahme. Einen Kritikpunkt 

hatte die Vorsitzende im Anschluss des Rechenschaftsberichtes doch 
noch anzubringen. Es sei zur Unsitte geworden, dass sich Mitglieder 
zu Ausfl ügen anmelden um dann kurzfristig abzusagen. Erfreuliches 
hatte Vorsitzende Skasik noch zu berichten, zwei neue Mitglieder 
(Renate Brünsteiner und Christine Feser) konnten im vergangenen 
Jahr  aufgenommen werden, somit zähle der Frauenbund nun 101 
Mitglieder.  Christine Kroschinski



Würfelclub Auburg vertraut weiter
auf bewährte Vorstandschaft

 Vorsitzender Erich Voggesberger begrüßte die Würfelclub-
Mitglieder zur Generalversammlung im Sportheim in Illkofen. Nach 
dem Totengedenken, dass insbesondere dem unlängst verstorbenen 
Würfelbruder und langjährigem Mitglied der Vorstandschaft Edmund 
Geser gewidmet war, verlas Schriftführer Heinz Seidel kurz und 
bündig die Protokolle der letzten Generalversammlung und der 
Ausschusssitzungen. Spannend wurde es, als Spielleiter Waldemar 
Beutlhauser zur Ernennung des Vereinsmeisters und Würfelkönigs 
schritt. Vereinsmeister beim Würfelclub Auburg wird der Würfelbruder, 
der an mindestens sechs der neun Würfelabende teilgenommen 
hat und dabei die höchste Gesamtpunktezahl erreicht hat. Von 58 
Mitgliedern kamen in dieser Saison 13 Spieler in die Wertung für den 
Vereinsmeister. An der Spitze stand Alois Papp mit 1314 Punkten, 
gefolgt von Erich Voggesberger (1299 Punkte) und Peter Voggesberger 

(1289 Punkte). Während beim Vereinsmeister die Gesamtleistung 
bei mindestens sechs Würfelabenden zählt, reicht die höchste 
Punktezahl an einem Würfelabend, um sich für den Würfelkönig zu 
qualifi zieren. In dieser Saison erzielte Willi Gerl mit 234 Punkten das 
beste Würfelergebnis und wurde vom Vorsitzenden Voggesberger zum 
Würfelkönig ernannt.

Der Bericht des Vorstands rief nochmals kurz alle gesellschaftlichen 
Aktivitäten des Würfelclubs Auburg im vergangenen Jahr in Erinnerung. 
Sein Dank ging in diesem Zusammenhang an die Würfelbrüder, die 
diese gesellschaftlichen Ereignisse tatkräftig unterstützt haben. 
In punkto Standsicherheit des Maibaums konnte Voggesberger 
ebenfalls Positives berichten. Man habe das Loch für den Maibaum 
verlagert, und liege künftig mehr Wert auf ein solides Verfüllen des 
Maibaumlochs. Damit müsste die Problematik der Standsicherheit bei 

Sturm und auch der Verschmutzung der Häuserfassaden 
durch Vogelkot vorerst gemildert sein.

Den Wahlausschuss für die anstehenden Neuwahlen 
bildeten Anton Pfeifer und Albert Laschinger. 
Dabei sprachen die Würfelbrüder der kompletten 
Vorstandschaft einstimmig bei jeweils einer Gegenstimme 
beziehungsweise Enthaltung das Vertrauen aus. So 
werden Erich Voggesberger (1. Vorsitzender), Alfons 
Gerl (2. Vorsitzender), Michael Beimler (Kassierer), 
Heinz Seidl (Schriftführer), Waldemar Beutlhauser (1. 
Spielleiter) und Georg Kastenmeier (2. Spielleiter) die 
Geschicke des Vereins leiten. Zu Beisitzern im Ausschuss 
wurden Paul Beimler und Heiner Kronschnabl gewählt. 
Da aus der Versammlung keine neuen Wünsche und 
Anträge hervorgingen beendeten die Würfelbrüder die 
Jahreshauptversammlung traditionell mit dem Würfellied 
angestimmt vom amtierenden Würfelkönig Willi Gerl.

 Bericht und Foto: Johannes Geser
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Regensburger Straße 6 · 93092 Barbing

Telefon 0 94 01 / 34 75

Gerti Fiedler
Dipl. Psychologin

Fliederweg 15 · 93098 Rosenhof
Tel.: 09406-284479 · gerti_fiedler@web.de

Integrative Lerntherapie
ADHS · Legasthenie · DyskalkulieGerti Fiedler



KSV Illkofen Eltheim
hat Sorgen um Nachwuchs 

Der Krieger- und Reservistenverein Illkofen/ Eltheim trägt 
zurzeit Sorge um den Nachwuchs. Zwar fanden sich bei der letzten 
Jahreshauptversammlung im Eltheimer Vereinsheim 15 Kameraden 
ein, aber es waren wieder weniger als vor Jahresfrist.

„Ich weiß nicht wie, aber wir müssen die Jungen motivieren bei uns 
mitzumachen, sonst sterben wir noch aus“, gab der erste Vorsitzende, 
Manfred Deinhard zu bedenken. Aus dem kulturellen und kirchlichen 
Leben ist der Verein nicht wegzudenken. „Wir haben im abgelaufenen 
Jahre jedes Kirchenfest begleitet“, sagte Deinhard, der in Johann 
Dietlmeier einen verlässlichen zweiten Vorstand weiß. Nachdem in 
Albert Hammerschmid schnell ein Wahlvorstand gefunden war, wurden 
Manfred Deinhard, Johann Dietlmeier, Franz Bäumel und Erich Schmid 
per Handzeichen wieder gewählt. Fahnenjunker Martin Grundner hält 
für den KSV die Fahne auch in Zukunft hoch. Ein bewegendes Thema 
war der Neubau des Hauses der Vereine in Illkofen (Altes Schulhaus). 
Der Verein soll hier in rund zwei Jahren eine neue Heimat bekommen, 
die Kanone und das Schießpulver sollen dort untergebracht werden. 
Der Verein hat sich bereit erklärt die Malerarbeiten zu übernehmen.  
 Bericht und Foto: Tino Lex

Neues von der VHS
für den Landkreis Regensburg

Die VHS-Außenstelle Barbing bietet im April 2009 
folgende Kurse und Veranstaltungen an: 
S342285, Spanisch Grundstufe 2, Beginn: 21.04.2009, 
16:30 Uhr, (13 x)
S410117, Yoga - Grund- u. Mittelstufe, Beginn:
20.04.2009, 19:30 Uhr, (10 x)
S410252, Yoga - Mittel- und Aufbaustufe, Beginn:
20.04.2009, 18:00 Uhr, (10 x)
S443004, Fatburner, Beginn: 20.04.2009, 19:00 Uhr, 
(7 x)

Weitere Informationen fi nden Sie im Programmheft 
der VHS oder unter www.vhs-regensburg-land.de. 
Anmeldung bei der VHS -Geschäftsstelle Tel. 09401 
/ 52550.
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TRU N E B NK T U
SpielwarenSpielwaren

Bischof-Sailer-Straße 7
93092 Barbing
Tel. 09401 - 5261001
Fax 09401 - 5261003

SchreibwarenSchreibwaren

Öffnungszeiten
Mo - Fr 8:30 - 19:00 Uhr
Sa 8:30 - 16:00 Uhr
Inh. Christine Bögerl

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihr Kunterbunt-Team

10%

30%

auf alle Osterdeko- und

Geschenkartikel

auf alle vorrätigen

Schultaschen

geb  ltig is 11 ril 00An ot gü b . Ap 2 9

GmbH + Co. KG
Bauunternehmen

Donaustaufer Straße 13
93092 Barbing
Telefon 0 94 01 / 34 21
Fax 0 94 01 / 34 29
E-Mail info@himmelstoss-bau.de

www.himmelstoss-bau.de

• Hochbau
• Tiefbau
• Industriebau
• Renovierungen

HIMMELSTOSS

GASSNERGASSNER
SCHLEIF-

DIENST

Verkauf und Bearbeitung von Schneidwerkzeugen
für die Holz-, Kunststoff- und Metallbearbeitung

Manfred Gassner
Inhaber

Kapellenstraße 15 · 93092 Eltheim / Barbing
Telefon 0 94 81 / 95 93 40 · Telefax 0 94 81 / 95 93 60
Mobil 01 76 / 18 89 99 72 · www.schleiferei-gassner.de



Weltgebetstag der Frauen in Illkofen
Am  6. März  hießen die Vorsitzenden des Frauenbundes Eltheim 

in der Pfarrkirche Illkofen die Mitglieder des Frauenbundes Illkofen-
Friesheim in der Pfarrkirche herzlich willkommen um gemeinsam 
den Weltgebetstag zu feiern, der in über 170 Ländern gefeiert wird. In 
dem sehr gut besuchten Gottesdienst lasen sie gemeinsam Bibeltexte, 

beteten und sangen Lieder die ihnen in diesem Jahr die Frauen aus 
Papua-Neuguinea geschenkt hatten, unter dem Motto „Viele sind wir, 
doch eins in Christus“.  Am Ende des Gottesdienstes beschenkten die 
Eltheimer Damen alle Gottesdienstbesucherinnen mit einer Schokolade 
aus Papua-Neuguinea. Christine Kroschinski

 VdK Neutraubling
Frühlingsfest mit Tanz

Der VdK-Ortsverband Neutraubling lädt seine 
Mitglieder und Freunde recht herzlich zum 
Frühlingsfest mit Tanz ein. Die Veranstaltung 
fi ndet am Samstag, den 28.März 2009, ab 14:00 
Uhr im Katholischen Pfarrsaal in Neutraubling 
statt.

Für gute Tanzmusik sorgt das bekannte „Duo 
Meichel“. Wir servieren Kaffee und Kuchen. 
Der Eintritt ist frei. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.

Wir freuen uns schon jetzt auf zahlreichen 
Besuch. Anton Meichel - Vorsitzender
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Arbeitsschutz u. Lederverarbeitung
Arbeitskleidung u. Sicherheitsschuhe
Reparaturen v. Schuhen und Taschen
Reparaturen u. Änderung von Leder-

u. Motorradbekleidung
Orthopädische Schuhzurichtung (alle Kassen)

Ludwig-Raith-Weg 3
93092 Barbing

Tel. 0 94 01/27 43 · Fax 0 94 01/80 60 3

30 Damen lernen Linedance
im Haus der Vereine

in Friesheim
Christa Karg, Tanzlehrerin für Linedance, 

hatte mit rund 30 Damen aus Friesheim und 
Umgebung ein leichtes Spiel. Die gelehrigen 
Tänzerinnen hatten das Prinzip dieses aus 
Amerika stammenden Tanzes, Linedance 
genannt, sehr schnell begriffen und werden nun 
in acht Abenden ihr Können weiter ausbauen. 
„Es ist ganz toll mit welchem Elan unsere 
Damen mit dabei sind. Die Jüngste ist 20 und die 
Älteste über 70 – Spaß macht es allen wie man 
sieht“, zog die Vorsitzende des KDFB Illkofen 
Friesheim, Gerda Skasik, ein erstes positives 
Resümee. Männer waren nicht zugelassen, auch 
wohl deshalb, weil Frauen ein ganz anderes 
Gespür für die Tanzschritte haben.

Bericht und Foto: Tino Lex

Tischtennis Sarching –
Erste Mannschaft

mit neuen Trikots ausgestattet
Die erste Mannschaft der Tischtennisabteilung 

des SV Sarching konnte sich über eine großzügige 
Spende freuen. Anton Geser jun., Chef des 
gleichnamigen Landgasthofes in Sarching, 
überreichte den Spielern neue Trikots und 
wünschten ihnen im neuen Outfi t viel Erfolg.  
Die Vereine, die sich bei ihm im Gasthaus wie 
zuhause fühlen liegen dem Gönner sehr am 
Herzen und da fällt es leicht, großzügig zu sein, 
betonte Geser. Abteilungsleiter Hans Kramer 
bedankte sich im Namen der Aktiven für die 
Trikots. Seit Saisonbeginn spielt die Mannschaft 
in der ersten Kreisliga und der Klassenerhalt sei 
das angestrebte Ziel, so Kramer.

Bericht und Foto: Christine Kroschinski

KROMPASS Helfen
ist unser
Auftrag

Evi Krompass - Karlstraße 13
93092 Illkofen/Barbing

Tel. 09401 / 52 79 92
Mobil 0170 / 9970305
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Traunreuter Str. 13 · 93073 Neutraubling
Tel. 0 94 01/77 39 · Fax 0 94 01/5 18 29

steinmetzbetriebmarkus@web.de
Inh.: Maria Markus

Familienbetrieb seit 1908

Steinmetzmeisterbetrieb
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Al Gabbiano

Schlesische Straße 46
Im Ladenzentrum

93073 Neutraubling

Öffnungszeiten:
täglich durchgehend von 11 bis 24 Uhr geöffnet

Telefon (09401) 1068

Jede große Pizza (ø 34 cm)
vom Holzbackofen

zum Mitnehmen 6,50 €

hausgemachte Antipasti

16.05. 14.30 KDFB Treffen im Pfarrheim Illkofen 
17.05.  Kommunion
19.05.  Pfarrei Bittgang Barbing-Sarching
20.05.  Pfarrei Bittgang Sarching-Barbing
20.05. 20.00 Schützen Sektionsehrenabend im Rathaussaal
20. - 24.05. TV Besuch der Freunde aus Duras
21.05.  MC Vatertagswanderung
23.05.  KRK Reservistenwettkampf auf Kreisebene
24.05.  Marathon
25.05.  KRK Informationsbesuch in Neuburg/Do
27.05. 13.30 KDFB Besuch der Lebenshilfeeinrichtung in
  Gebelkofen, Abfahrt Kiga 
31.05.-07.06. Fahrt in Bretagne
06.06.  KLJB Stodlfest 
07.06.  Europawahl
11.06.  Fronleichnam
15./16.06. Firmung
18.06. 19.45 KDFB Bibelabend
20.06.  KRK Landesmeisterschaft
27.06.  20 Jahre Gewerbegebiet Unterheising 
30.06. 16.00 Bücherei Bücherrallye

Termine der Sarchinger Vereine  

28.03.  KDFB Einkehrtag (Werdenfels)
   Anmeldung bei Fr. Mazur
28.03. -  29.03. KDFB Verkauf der Palmbuschen
   nach den Gottesdiensten
28.03.  Schützen Sektionsmeisterschaft
03.04. 19:00 KLJB Jugendkreuzweg
09.04.  Schützen Ostereierschießen
22.04.  Schützen Sektions-Damenversammlung 
25.04. -  26.04. Pfarrgemeinde Bildungswochenende Pfarrgemein-
   derat Barbing/Sarching in Kostenz

Terminkalender der Vereine und
kirchlichen Organisationen in Barbing

Bitte Terminänderungen mit Frau Geser,
Tel. 09401/9229-17 absprechen!

28.03. 19.30 JBK Frühjahrskonzert Schulturnhalle
28./29.03. KDFB Verkauf der Palmbuschen
28.03. 13.00 Schule Radlbasar
29.03.  Pfarrei Fastenessen
29.03. 16.00 Vernissage/Malkreis des KDFB  im Hudetz-Turm, 
  Wiesent (6-wöchige Ausstellung bis 10. Mai)
02.04. 19.30 KDFB Agapefeier im Pfarrsaal
03./04.04. Theater
03.04.  KLJB Jugendkreuzweg Kirche Sarching
08.04. 14.00 Kreuzwegandacht in Irler Kirche
  anschließend Einkehr
09.04. 19.00 Donaumöwe Ostereierschießen
16.04. 19.45 KDFB Bibelabend
18.04.  KRK Kreismeisterschaft der Sportschützen
20. - 25.04. FF Barbing Haussammlung
21.-24.04. Kegeln Dorfmeisterschaft
21.04. 19.45 KDFB Generalversammlung
26.04. 13.00 OGV Frühjahrswanderung
25./26.04. PGR Klausur Kostenz
29.04.  MC Friedensgebet in Adlersberg
01.05. 17.00 Alle Vereine Maibaumaufstellen
02.05.  MC Messe für verstorbene Mitglieder
03.05. 13.00 Donaumöwe Frühjahrswanderung
09.05.  Stockschützen Dorfmeisterschaft
10.05.  Pfarrei Konzert
13.05. 19.00 KDFB Maiandacht an der Kapelle
14.05. 19.00 KDFB Bezirksmaiandacht in Thalmassing
14.05. 19.45 KDFB Bibelabend
15.05.  MC Maiandacht in Unterheising



Ihr kompetenter Partner für 
Neubau und Renovieren

Sehen Sie sich die Dauer-Ausstellung mit mehr als 40 Original-Mustern an! 

Holz- und Kunststoff-Fenster
Haus- und Zimmer-Türen

Rolladen
Insektenschutzgitter
für Neu- und Altbau

Bau-Elemente Linner e.k.

Von-Miller-Str. 2 · OT Unterheising · 93092 Barbing
Tel.: 09401 / 52 76 773 · Fax: 09401 / 52 76 774
www.linner.de · e-mail: linner@linner.de

Montag - Freitag: 9 - 12 und 15 - 18 Uhr, Mittwoch nachm. geschlossen und nach tel. Absprache
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30.04.  KDFB Bastelabend (Perlenketten)
   im Pfarrsaal
03.05.   Erstkommunion
07.05.  KDFB Muttertagsfeier im Gasthof Geser
08.05.  Kindergarten Kindergartenfest (*)
09.05.  SV Sarching Dorfmeisterschaft Stockschützen
14.05.  KDFB Bezirksmaiandacht in Thalmassing
16.05.  KDFB Treffen der KDFB-Frauen
   der Großgemeinde in Illkofen
17.05.  OGV Frühjahrswanderung nach
   Wolfskofen
17.05. 13:00 SV Sarching Nordic Walking - Landkreis
   kennenlernen in Neutraubling
17.05.  KDFB Maiandacht
18.05.  SV Sarching Tischtennis-Kreistag in Sarching
19.05.  Pfarrgemeinde Bittgang Barbing-Sarching
20.05.  Pfarrgemeinde Bittgang Sarching-Barbing
21.05.  Schützen Vatertags-Wanderung
24.05.   Regensburg Marathon
31.05.   Agenda
06.06.  KLJB Stodlfest in Unterheising (Paukert)
14.06. 09:00 Pfarrgemeinde Fronleichnam
14.06.  FF Sarching Gründungsfest FW Hautzendorf 
14.06.  KLJB Gründungsfest KLJB Thalmassing 
15. & 16.06 Pfarrgemeinde  Firmung Barbing/Sarching 
19.06.  Kindergarten Kindergartenfest (Ausweichtermin) 
20.06.  KDFB Tagesfahrt nach Kloster Gars/Inn 
27.06.   20 Jahre Gewerbegebiet Unterheising 
04.07.   Open Air Sarchinger Weiher
   (geplant)
12.07.  Schützen Sommerfest
16.-19.07.  KDFB 4-Tages Fahrt in den
   Spreewald, Anmeldung bei
   Marlene Grübl, Tel.: 09403/1491

 Termine der Vereine und kirchlichen
Organisationen Illkofen

28.-29.03.  Abschlussfahrt der Skiabteilung
05.04. Starkbierfest des KSV Friesheim
10.04. Fischessen des Würfelclubs Auburg u. der Fasslbrüder Eltheim
13.04. Ostereiersuchen der FF Eltheim
19.04. Erstkommunionfeier
29.04. FB Eltheim: Besichtung der Lebenshilfe in Gebelkofen
30.04. Maibaumaufstellen der FF Eltheim
01.05. Maibaumaufstellen des Schützenvereins Friesheim
01.05. Maibaumaufstellen des Würfelclubs Auburg mit BV Illkofen
06.05. Agapefeier des KdFB Illkofen-Friesheim im Pfarrheim
11.05. Muttertagsfahrt des KdFB Illkofen-Friesheim
14.05. Bezirksmaiandacht in Thalmassing
16.05. Treffen der Frauenbundabteilung der Gemeinde Barbing
 im Pfarrheim Illkofen
im Mai    Waldmaiandacht des FB Eltheim
24.05. Regensburg-Marathon
24.05. Maiandacht des KdFB Illkofen-Friesheim in Altach
31.05. Fischerfest des Fischervereins Friesheim
11.06. Fronleichnamsfest mit Vereinsbeteiligung
 Treffpunkt um 8.45 Uhr beim Gasthaus Geser
16.06. Firmung in der Pfarrkirche Illkofen
21.06. Herz-Jesu-Fest mit Vereinsbeteiligung
 Treffpunkt um 9.15 Uhr beim Gasthaus Geser
im Juni    Jahresausfl ug des FB Eltheim
27.06. Sommerfest der FF Illkofen
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Fit in den Frühling!
Wir laden Sie herzlich zu Vorträgen und Informationenzum Thema Gesundheit ein.

Manuela Binder – Heilpraktikerin- Kirchstraße 1, 93092 Barbing, Tel.: 09401/528475

Am Sonntag, dem 26.04.2009
von 10.00 Uhr bis 15.30 Uhr

in der Naturheilpraxis Manuela Binder
im Rathaus Barbing.

10.30 Uhr bis 11.00 Uhr Bluthochdruck natürlich behandeln
Manuela Binder, Heilpraktikerin

11.30 Uhr bis 12.00 Uhr Sinnvolle Ernährung bei Bluthochdruck
Birgitte Griesbeck, Gesundheitsberaterin

Mittagspause mit gesunden Kostproben

13.00 Uhr bis 13.30 Uhr Burnout, wenn Seele und Körper leiden.
Warnsignale erkennen – Lösungswege fi nden.  
Monika Stemmer, NLP-Trainerin ( DVNLP )

14.00 Uhr bis 14.30 Uhr Gesund mit Tees und Heilkräutern
Erleben Sie eine  „grüne Stunde“ rund um das Thema Tees und
Heilkräuter – von der Wirkungsweise verschiedener Heilkräuter
bis zur richtigen Teezubereitung. 
Christine Gitter, Apothekerin

15.00 Uhr bis 15.30 Uhr Ganzheitliche Zahnheilkunde
wie sich kranke Zähne auf den  Organismus auswirken
Dr. med. dent. Inge-Maria Schwab

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

M

anuela Binder
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